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Veranstaltungskalender der Gemeinde

NEU: Edeka in Harkebrügge 

Neubau: Kinderkrippe Barßel

Kreuzworträtsel in Sütterlin

Plattdeutsche Geschichte und vieles mehr
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durch die
Deutsche 

Post 26676 Elisabethfehn  •   Hauptstr. 31 (Drei Brücken)  •   Tel.: (04499) 92 62 12  •   info@vehn.de
... sowie mit einem umfangreichen Sortiment an Geschenkartikeln.

• FFP2-Masken
• Seifen
• Spender

• Hand-Reiniger  • Putz-Tücher  • OP-Masken
• Desinfektionsmittel
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- Anzeige -

Mehr Infos in Ihrer Mobilitätszentrale, auf www.moobilplus.de oder telefonisch unter 0800 30 30 20 1

Freiheiten neu erfahren. 
Mit moobil+ zum Job, zum Einkaufen, zum Arzt, zum Sport 
oder einfach der Umwelt zuliebe..

Fahrpläne  
finden Sie unter

www.moobilplus.de

Was ist eigentlich moobil+? 
Moobil+ ist ein Rufbussystem, welches insgesamt über 1000 Halte-
stellen in den Landkreisen Vechta und Cloppenburg auf 28 Linien 
bedient. Die Haltestellen befinden sich sowohl in Bauernschaften 
und Wohngebieten als auch zentral vor Ärztezentren, Krankenhäu-
sern, Supermärkten, Freizeiteinrichtungen oder Rathäusern. Die 
moobil+Busse sind mit Klimaanlage, WLAN, Luftreinigern und Fahr-
radträgern ausgestattet. 

Wie funktioniert moobil+? 
An den regulären (festen) Haltestellen können die Fahrgäste wie ge-
wohnt nach gültigem Fahrplan zusteigen, wenn Plätze bis zur Ziel-
haltestelle frei sind. Ein Großteil der Haltestellen wird jedoch nur 
im Bedarfsfall bedient (= Bedarfshaltestellen). Hier ist ein Zustieg 
nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Diese sollte spätestens 60 
Minuten vor Fahrtbeginn über eine Reservierung erfolgen. 

Wie und wo kann ich Fahrten reservieren?
Eine moobil+Fahrt ist bis 60 Minuten vor Antritt persönlich in ei-
ner der beiden Mobilitätszentralen, telefonisch unter der kostenlo-
sen Hotline 0800 30 30 20 1, per App oder über die moobil+Website 
www.moobilplus.de buchbar. 

Was kostet eine moobil+Fahrt? 
Eine Tarifzone (entspricht 1 Stadt/Gemeinde) kostet für einen Er-
wachsenen 2,- EUR bei einfacher Fahrt. Geht eine Fahrt über mehre-
re Zonen, erhöht sich der Ticketpreis um 1,- Euro je weiterer Zone. 
Zudem können Schüler, Studenten, Ehrenamtskarteninhaber oder 
Azubis auch von einer Ermäßigung profitieren. Vergünstigte Tages-, 
Wochen- und Monatstickets werden ebenfalls angeboten. Zu allen 
Angeboten gibt die Mobilitätszentrale gerne weitere Auskünfte.
Außerdem wird für Betriebe ein Jobticket mit weiteren Sparmög-
lichkeiten angeboten. Mehr Infos zur Preisstruktur gibt es auf der 
moobil+Website unter www.moobilplus.de

Probieren SIE moobil+ einfach mal aus!

moobil+ 
DAS RUFBUSSYSTEM FÜR ALLE
Das Rufbuskonzept moobil+ will möglichst viele Menschen mit dem Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 
im Oldenburger Münsterland erreichen und bewegen. Wie moobil+ das effektiv, kostensparend und umwelt-
schonend schafft – mit bedarfsorientiertem Verkehr!



 IMMER BIS ZU 

 70% 
REDUZIERT

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie
20% Rabatt 

auf Ihre gardeur Lieblingshose!*

*Gültig bis 31.5.2022. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Hauptstraße 400 • 26689 Apen-Augustfehn • Tel.: 04489 4047054 
ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Fr. 10.00 – 17.00 Uhr • Sa. 10.00 – 16.00 Uhr

www.gardeur.com              @gardeur.de               @gardeur.de
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Liebe Leserinnen und Leser des
„Blickpunkt Barßel“,
im Namen von Gemeinderat und Gemeindeverwaltung wünsche 
ich Ihnen viel Spaß beim Lesen der ersten Ausgabe im Jahr 2022.
Voller Tatendrang und neuen Ideen ist die Gemeinde Barßel in 
das neue Jahr gestartet und spätestens ab Mai soll auch das kul-
turelle Leben in unserer schönen Gemeinde wieder Aufschwung 
erhalten. Wenn die Temperaturen wärmer werden, sind einige 
Veranstaltungen an der frischen Luft geplant. Starten soll die Ver-
anstaltungssaison vom 01. bis 21.05.22 mit der Aktion STADTRA-
DELN. Für die Gemeinde Barßel wird es das zweite Mal sein, dass 
unsere Bürgerinnen und Bürger gemeinsam für den Klimaschutz 
radeln werden. 
Für den Klimaschutz wird die Gemeinde aber noch mehr tun. Vo-
raussichtlich im Herbst wird es eine Umweltwoche geben, die 
mit verschiedenen Aktionen und Maßnahmen für den Erhalt der 
Natur sorgen soll.
Doch bevor das kulturelle Leben wieder richtig losgeht, feiern wir 
natürlich noch Ostern. Ich wünsche Ihnen einen schönen Früh-
lingsanfang und eine fröhliche Osterzeit im Kreise Ihrer Liebsten.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister Nils Anhuth

Bürgermeister Nils Anhuth
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Kinderfest             22.05.2022
Stadtradeln             

Bierfest       18.-19.06.2022
Streetfood-Festival  29.-31.07.2022

... IMMER IN BEWEGUNG!

01.-21.05.2022
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Der Hafen in Barßel ist ein beliebter „Ankerplatz“ für die Einhei-
mischen und ein Anziehungspunkt für viele Touristen, Angler und 
Wassersportler. Damit das Areal weiterhin so attraktiv bleibt, wer-
den nun die Paddel- und Pedalstation sowie die Sanitäranlagen des 
Wohnmobilstellplatzes optimiert. Es werden zwei neue Gebäude: 
ein Sanitär- und ein Verwaltungsgebäude. Zusätzlich wurde seitens 
der Verwaltung noch eine Erweiterung des Wohnmobilstellplat-
zes und eine Optimierung der Wohnmobil-Ausweichfläche an der 
Deichstraße vorgeschlagen. Bürgermeister Nils Anhuth sagt über 
die Modernisierung am Hafen: „Insgesamt soll das Vorhaben aus 
drei Bauabschnitten bestehen. Als Erstes werden die Sanitäranla-
gen gebaut und als Zweites das Verwaltungsgebäude. Über den 
dritten Bauabschnitt, die Erweiterung und Optimierung der Wohn-
mobilstellplätze, wird die Politik noch entscheiden.“
Die Arbeiten an dem ersten Bauabschnitt sind im Oktober 2021 ge-
startet. Neben dem bestehenden Sanitärgebäude des Wohnmobil-
stellplatzes werden momentan die neuen Sanitäranlagen errichtet. 
Die Anlagen enthalten je drei WCs und Duschen für Damen und 
Herren sowie einen barrierefreien Dusch- und WC-Raum. Die Fer-
tigstellung dieses Bauabschnittes ist für Mai 2022 geplant. Die alte 
Sanitäranlage wird danach abgebrochen. 
Im Anschluss folgt das Verwaltungsgebäude als Anbau. In diesem 
Gebäude werden sich ein Büroraum für die Hafenmeisterin Moni-
ka Weerts, ein Fahrradabstellraum inklusive einer Werkstatt, ein 
Wäscheraum und ein Abstell- und Putzmittelraum befinden. Zu-
sätzlich erhalten das bestehende Bootshaus und die Trackinghütte 
beide eine erneuerte Fassade und ein neues Dach.
Maja Peters, aus dem Bauamt der Gemeinde Barßel, erklärt den 
Baufortschritt: „Die Baumaßnahme ist gestartet und das Dach für 
das Sanitärgebäude wurde gerichtet. Wenn es gut läuft, können wir 
im Sommer mit dem nächsten Gebäude starten. Die Umsetzung 
des letzten Abschnitts wäre für das Jahr 2023 vorgesehen.“
Die Baukosten für die Sanitäranlagen liegen bei rund 265.000 Euro, 
netto. Mit Mitteln aus dem Leader-Förderprogramm wird das Vor-
haben mit ca. 132.500 Euro unterstützt. Die geplanten Kosten für 
den zweiten Bauabschnitt betragen rund 152.000 Euro.

„Die Kosten für den dritten Bauabschnitt werden noch ermittelt. 
Die Gemeindeverwaltung wird Vorschläge für eine konkrete Umset-
zung vorlegen und die Kostenschätzung in diesem Zuge mitteilen.“, 
sagt Maja Peters.

Maja Peters von der Gemeindeverwaltung präsentiert den ersten Bauab-
schnitt: die neuen Sanitäranlagen.

FOTO: WLODARCZYK

Überstunden schoben die Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde 
Barßel. Mit Motorsägen, Trecker und Radlader rückten die Gemein-
dearbeiter beim Rathaus an und fällten beim Parkplatz mehrere 
Bäume und entfernten Strauch für Strauch. Die Aufräumaktion war 
die erste vorbereitende Maßnahme für den Neubau des Rathauses 
mit Bürgerhaus. Außerdem wurde die Fläche, auf dem später das 
Verwaltungsgebäude gebaut wird, gefräst und umgebrochen. Bis 
dahin bot die dafür vorgesehene Fläche nicht gerade einen freund-
lichen Anblick. Man konnte eher vom Wildwuchs sprechen. Vor-
aussichtlich im Mai soll nach aktuellen Planungen mit dem Neu-
bau begonnen werden“, sagt Erster Gemeinderat Michael Sope. 
Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Die Architekten sind 
mit den Ausschreibungen beauftragt worden. Erst wird auf dem 
Platz neben dem bestehenden Rathaus der neue Verwaltungstrakt 
gebaut. Hier war zuvor die AWO zu Hause. Danach soll das alte 
Rathaus abgebrochen werden, um Platz für das neue Bürgerhaus 
zu machen. Das 1969 errichtete und 1988 um einen Anbau erwei-
terte Rathaus ist wortwörtlich „in die Jahre gekommen”. Es weist 
bauliche Mängel auf und ist nicht barrierefrei. Gutachter hatten 
außerdem festgestellt, dass das Gebäude mangelhaft gedämmt 
und der Brandschutz nur unzureichend ist. Dazu kommt laut Ge-
meindeverwaltung erheblicher Platzmangel für die Mitarbeiter. Es 
besteht also schon länger dringend Handlungsbedarf. Mittlerweile 
wurden aus dem Sitzungssaal weitere Büroräume. Vor dem Rat-
haus wurde ein Container aufgestellt, um überhaupt vor Ort beim 
Rathaus noch Besprechungen durchführen zu können. Inzwischen 
dauert die Historie der Planung für einen Neubau schon fast mehr 
als zehn Jahre. Der Neubau des Barßeler Rathaus hat in den vergan-
genen Jahren für viel Aufregung in der Bevölkerung gesorgt. Insbe-
sondere die hohen Kosten war den Bürgern ein Dorn im Auge. Vor 
dem Hintergrund der öffentlichen Kritik an der Kostenentwicklung 
hat der Gemeinderat dann am 30. September 2020 beschlossen, das 
Raumprogramm auf eine Gesamtfläche von 3.100 Quadratmeter zu 
verkleinern. Am Ende beliefen sich die voraussichtlichen Gesamt-
baukosten – nach Abzug der Fördergelder – auf 8,4 Millionen Euro 
(bei einem angenommenen Baubeginn Anfang 2021). Im August 
2020 hatte sich die Bürgerinitiative „Transparente bürgernahe Po-
litik in Barßel“, gegründet. Die „BI” brachte dann im Mai 2021 den 
ersten Bürgerentscheid in der Geschichte der Gemeinde Barßel mit 
1037 Unterschriften auf den Weg. 1898 Stimmberechtigte hatten 
sich beim Bürgerentscheid gegen den Neubau eines „Bürgerhauses 
mit Verwaltungstrakt” ausgesprochen. Das war eine knappe Mehr-
heit von 51,33 Prozent der abgegebenen Stimmen. Aber das reichte 
nicht. Es fehlten 175 Stimmen gegen den Rathaus-Neubau.

PASSMANN

MODERNISIERUNG DER TOURISMUS- 
ANGEBOTE AM HAFEN

ERSTE ARBEITEN ZUM NEUBAU DES  
RATHAUSES

Mit schweren Gerät rückten die Mitarbeiter des Bauhofes beim Rathaus 
in Barßel  an und nahmen die ersten Aufräumungsarbeiten zum Neubau 
des Rathauses mit Bürgerhaus vor. 

FOTO: PASSMANN
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Plattdeutsch

„Moment!“, Berta lüstert, „Wat is dat för en Gedrüüs?“ Dat is nich 
dat zischen un dampen van dat Plättiesen, dat is nich dat drüppen 
van de Waterkran, dat is nich dat blubbern van de Waskmaschin, 
dat is nich dat brummen van de Wasketrockner, dat is nich dat 
sacht bubbern van de Köhlschapp, dat is nich dat anspringen van 
de Gefriertruhe un dat is nich de Skandal wat de Waterpump maakt. 

„Wat is dat för en Gedrüüs?“ Berta luurt sachtjes um Hook to. Daar 
steiht Willy mit en Akuschruver in Hand un maakt dat Regal löss. 
Wat maakt Willy hier? Ansonsten is dat doch dat Reveer van Marie, 
de is doch andauernd hier in de Offstellkamer an rieten. Se rüümt 
Waske in Waskmaschin of in Trockner, se is an bügeln, of se rüümt 
Inkoopssaken in de Regalen, alltied is doch Marie hier. Willy haalt 
sük höchstens maal ‘n Buddel Beer to de Köhlschapp ut. Avers nu 
baut he Regalen of. „Wat hebben mien Lüü vör?“ Daar kummt ok 
noch Swegersöhn um Ecke to, man nu geiht dat debi. Schappen 
leeg, Schappen druut. Alls, ok wat sonst niet un nagelfast is, word 
ut de Kamer sluurt. „Wat maak ik blot, futt kriegen de mi to sehn, 
ik mutt mi Schuul söken. Oh Gomes, wenn de mi in Vermick krie-
gen, wat maken de mit mi?“, denkt Berta. Se kann sük noch nett 
unner de brede Fensterbank verstoppen. Leeg is de Kamer. Avers 
wat nu? Wat geböhrt de nu? Mit all Mann fangen se an un rieten 
de Tapeten de of. Ok dat lüttje Enkelkind Lukas kummt de to. Dat 
is Reev för Lukas! Dat geiht di de villicht debi. Nu löppt Lukas up 
dat Fenster andaal. „Nee. Lukas nich na boven kieken, du sallst mi 
nich sehn, nich kieken.“ Avers Lukas kickt doch, is ja ok nett sien 
Höchde. „Omaaaaa, daar is en dicken Spinn!“, hallt dat dör de leeg 
Ruum. „Opaaaaa, maak de Spinn weg“, hallt dat nu dör de Ruum, 
Marie giert. Berta kruppt upgereggt van een Kaant na de Anner. 

„Wat maak ik blot“, trillt se. Groot, dick un swaart sitt de Spinn nu 
an de Müür, düdelk sichtbaar. Opa kummt mit en Glas an susen. 

„Gott sei Dank nich mit de Flegenklapper, of mit ‘n Zeitung“, denkt 
Berta. He lett Berta in dat leeg Glas krupen, eerst will se sük noch 
wehren, avers dat brengt nix. „Dat is en Huusspinn“, vertellt Opa 
Lukas, „de hett woll achter en van de Schappen wohnt.“ Lukas un 
Opa brengen Berta na buten hen un laten hör in Tuun wieder kru-
pen. Berta schüddelt sük: „Buuuuu is dat kolt“, se was doch noch 
nooit in buten. Alltied hett se mooi lecker warm in de Ofstellkamer 
seten. Elke maal hett se sük freeit, wenn dör dat open Fenster en 
Mügg vörbi kieken de. Denn hett se tolangt, dat hett smeckt un hör 
lüttje Welt was up Stee. Man nu is se in de wiede Welt un wat daar 
för Gefahren up hör luren? Se höört de Vögels al röpen! Berta rennt 
um hör Leven, se suust weer up hör Huus andaal, daarhen, waar 
se ok al in geboren is. Nu klautert se de Müür anhoch un kickt dör 

de Ofstellkamerfenster. Dat Fenster is dicht! Se drück sük heel in 
Eck, daarmit hör nüms to sehn kriegen deit, kien Vögel un ok kien 
Minsk. Se lüstert an dat Fenster: „Dat mutt eerst mall worden, ehr-
dat dat mooi  word, man mutt blot ‘n bietje Geduld hebben, denn 
word dat weer“, seggt Marie nettekraat an Lukas, „wacht man of.“ 

„Of dat ok för mi gellen deit“, trillt Berta, „en bietje Geduld hebben? 
Ik versök dat eenfach.“ De Tied is nich licht för Berta, Dat is kolt un 
de Nöös ruut stecken um wat to freten to finnen, waagt Berta sük 
nich, de Vögels sitten seker al up Luur. Se smacht un klöömt för sük 
hen. Avers na twee Dag sücht de Welt un de Offstellkamer al weer 
anners ut. Tapeten sünd neei, de Decke is streken, de Footdeel hett 
en neei Belag kregen un de Schappen un Gerätskuppen sünd weer 
in de Kamer upbaut. Alles hett sien Stee weer funnen. Marie un 
Willi stahnt in hör Kamer un freien sük. „Dat wuur avers ok maal 
Tied, nu is ‘t weer schoon un schier“, seggt Marie. Se stellen dat 
Fenster up Kipp un gahnt in Köken to Tee drinken. Un as Marie weer 
in Kamer kummt um hör Bügelbrett, de se mit so‘ n Slick ok noch 
neei kregen hett, up to stellen, is Berta nettekraat dör dat Fenster 
kropen un hett sük dat weer achter hör Schapp kommodig maakt. 

„Nu mutt de blot noch ‘n Mügg vörbi flegen, daarmit ik weer wat to 
bieten kriegen do“, denkt Berta. 
Berta is blied as ‘n Klüütje: „Renoveren is glückelk mitlopen!“

   Christa Stumpe

Dat mutt eerst mall worden, 
ehrdat dat mooi word

Dorfstr. 21b, 26676 Barßel / Harkebrügge, Tel 04497 / 1641

www.physiotherapie-hkb.de

EFH mit Einliegerwohnung, Garage und Doppelcarport 
Grdst. ca. 1.026 m², Wfl. ca. 200 m², Bj. 1979, Werkstatt, Winter-
garten, Holzfenster m. Isolierverglasung u. Rollläden, Gashei-
zung, Fußbodenheizung im Bad u. Erker, teils Parkett u. Mar-
morboden, EG: 5 ZKB, DG: 4 ZKB, Studio, beide Whg. vermietet, 
EnEV: in Erstellung

KP: auf Anfrage*

Wohn- u. Geschäftshaus: Grdst. ca. 933 m², Gewerbefläche ca. 
225 m², Wfl. ca. 194 m², Bj. 1967, Modernisierung: 2001–2021, 10 
Stellplätze vorh., Kunststofff. u. teils Holzfenster m. Iso.-Verglas.,  
und Rollläden, Zentralheizung EG Bj. 1989, Therme DG Bj. 2021, 
Gewerberäume im EG u. teils OG, Wohnräume im OG, Keller ca. 
70 m² - 3 Räume  (Heizungsraum + 2 x Lager) EnEV: in Erstellung                              

KP: 429.000 € *

Eigentumswohnung in zentrumsnaher Lage, Grdst. ca. 691 
m², Wfl. ca. 82 m², Nutzfl. ca. 20 m², Bj. 1996, 3ZKB, HWR, Balkon, 
Kunststofff. mit Doppelverglasung u. Rollläden, Gaszentralhei-
zung, Außenstellplatz, z.Zt. vermietet, EnEV: in Erstellung

KP: 229.000 €** z
zg
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Gerne übernehmen wir  
auch den Verkauf 
Ihrer Immobilie /  

Ihres Grundstückes. 

IMMOBILIEN
 GESUCHT

Barßel – OT Elisabethfehn Stadt Friesoythe Saterland – OT Ramsloh - Ortskern
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Strasser
erstellt genehmigt

Bennenung

Maßstab DatumFormat

PATENT-OPTIK Jonas

17 jähriges Jubiläum
143 x 88 mm

Blickpunkt
1:1 16.03.22A4

PPAATTEENNTT--OOPPTTIIKK
Brillen & Vorsorge

Friesoyther Str. 22
26676 Barßel

Tel.  04499/9358155
Fax. 04499/9358156
www.patent-optik.de
info@patent-optik.de

Esenser Str. 234
26607 Aurich

Tel.  04941/918820
Fax. 04941/9188229
www.patent-optik.de
info@patent-optik.de

®

20.03.22 bis20.04.22

Ihre Brillensparkasse feiert 
 --jjäähhrriiggeess  FFiirrmmeennjjuubbiillääuumm1177

Einstärken: +/- 4dpt  cyl 2dpt 

Öffnungzeiten:  Mo - Fr 9:30 - 18:00 Uhr   Sa 9:30 - 13:00 Uhr  Terminvereinbarung empfohlen

solange Vorrat reicht und technisch möglich

SSoommmmeerr,,  SSoonnnnee,,  SSoonnnneennbbrriilllleenn
Sonnenbrillen mit 75% oder 85% 

Tönung in braun oder grau

Gleitsicht: +/- 4dpt  cyl 2dpt add 3.0

Einstärken Gleitsicht

*fassungsabhängig

Mirror-Sonnenbrillen 85%
z.B. gold, rubin, smaragd

Einstärken

Irrtum vorbehalten

1199,,--*
ab 6699,,--*

ab 8899,,--*
ab

aktuelle

schicke

Fassu
ngen

Index 1,5

SONNENBRILLEN 
MODISCHES ACCESSOIRE 
ODER DOCH MEHR?

Modische Sonnenbrillen bekommen wir überall angeboten: 
Discounter, Drogeriemarkt oder Strandbude. Qualität für wenig Geld? 

Vielleicht gefällt Ihnen das Brillenmodel besonders gut und Sie sehen 
blendend damit aus: Wichtig ist jedoch, dass die Brille alle wichtigen 
Schutzkriterien erfüllt. Das CE-Zeichen auf der Innenseite des Brillen-
bügels sagt lediglich aus, dass die gängigen EU-Standards eingehalten 
werden. Leider wird dieses Zeichen häufiger gefälscht. Welchen UV-
Schutz Ihnen diese Brille wirklich bietet, können Sie nur erahnen.

Doch lieber zum Optiker? Was macht den Unterschied?
Neben einer fundierten Beratung punktet der Optiker mit geprüf-
ten Brillen und der individuellen Anpassung des Sonnenschutzes an 
die Bedürfnisse der Trägerinnen und Träger.
 
 
 

WAS IST WICHTIG?
Die Größe der Brille
Eine Sonnenbrille sollte den gesamten Augenbereich abdecken und 
auch seitlich möglichst wenig Licht einfallen lassen. Kunststoffge-
stelle sind daher besser geeignet als schmale Metallfassungen.

Guter Sitz der Brille
Bei Aktivitäten im Freien darf Ihnen die Brille nicht ständig von der 
Nase rutschen oder gar runterfallen. Sind Sie richtig sportlich un-
terwegs, kann Ihnen der Optiker mit speziellen Sportbügeln einen 
festen Sitz der Sonnenbrille gewährleisten. Oder Sie entscheiden 
sich direkt für ein Sportmodell.

Entspiegelung der Gläser
Gute Sonnenbrillen sind mit einer Entspiegelung versehen. Dadurch 
wird verhindert, dass Streulicht von oben oder seitlich auf ihre Au-
gen reflektiert wird.

Schutzwirkung für unsere Augen
Grundsätzlich kann man sagen, 
je höher der Lichtschutz, desto 
hochwertiger ist die Brille. Mit 
dem UV-Schutz sollten 99 % der 
UV-Strahlen absorbiert bzw. 
alle Wellenlängen bis 400 Nano-
metern (UV-A, -B, -C Strahlung) 
abgeblockt werden.

Optimaler Blendschutz für den 
gewünschten Einsatz.
Die Stärke der Glastönung wird 
in fünf Kategorien eingeteilt. 
Je höher die Kategorie, desto 
dunkler das Glas und die Ab-
sorption des Lichtes. Für Mittel-
europa genügt in der Regel eine 
Tönung der Kategorie 2. Diese 
absorbiert bereits bis zu 82 Pro-
zent des Lichtes. Im Urlaub in 
südlichen Ländern, am Wasser 

Nicht eine Brille – Ihre Brille!

Augenoptikermeister
Inh. B. Müller e.K.

Rajen 6 
Tel.: 04952/ 2981

Inh. Ch. Müller

Hauptstr. 531 
Tel.: 04498/ 7069222

Ramsloh

Rhauderfehn

www.mueller-augenoptikermeister.de
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Tagespflege
Simeon & Hanna  
Tel.: 04499/9223-911
Lange Straße 55 

Pflegeeinrichtung
St. Elisabeth

Tel.: 04499/83106
Lange Straße 38   

Kurzzeitpflege, Langzeitpflege

Pflegewohngemeinschaft
Anna & Joachim
Tel.: 04499/3199990
Overbergstraße 2  

Sozialstation 
Barßel-Saterland
Ihr Pflegedienst in Barßel 
und in der Gemeinde Saterland 
24 Std. gerne für Sie erreichbar: 
04499/1709     

Caritas Barßel-Saterland gGmbH
Lange Straße 38 · 26676 Barßel

Frohe Ostern

www.therapie-voss.de · info@therapie-voss.de

Physiotherapie
Ergotherapie
Logopädie

Mühlenweg 9, 26676 Barßel
Telefon (04499)918843

Eschstraße 16, Warthestraße 9
Telefon (04471)932211

Physiotherapie
Ergotherapie
Logopädie

Therapie aus einer Hand für die ganze Familie

www.therapie-voss.de · info@therapie-voss.de

Physiotherapie
Ergotherapie
Logopädie

Friederikenstr. 51, 26871 Papenburg
Telefon (04961) 67879

Mühlenweg 9, 26676 Barßel 
Telefon (04499) 91 88 43

Geusenweg 3, 26789 Leer 
Telefon (0491) 4 54 23 55

Therapeuten gesucht!

Ab Sommer 2022 auch in Flachsmeer! 

oder in den Bergen ist eine Tönung der Stärke 3 zu empfehlen. Die 
Kategorie 4 schluckt bis zu 97 Prozent des Lichts und eignet sich 
daher besonders gut für das Hochgebirge.

Polarisationsbrillen
Mit polarisierenden Filtern werden Kontraste differenzierter wahr-
genommen. Spiegelungen z.B. starke Sonneneinstrahlung auf 
Schnee machen das genaue Sehen anstrengend bis unmöglich. Pola-
risationsbrillen sind daher bestens für den Einsatz auf dem Wasser 
oder in den Bergen geeignet.

Anfertigung in Sehstärke 
Keine Sonnenbrille oder Brille über Brille? Beides sind schlechte Al-
ternativen gegenüber einer Sonnenbrille in Ihrer Sehstärke. 

Brauchen wir eine Sonnenbrille zum Autofahren?
Blinzelnd und mit vorgehaltener Hand am Steuer zu sitzen, wenn 
die Sonne blendet, kann nicht entspannend sein. Auch die Konzen-
tration auf den Verkehr ist kaum möglich. Eine angepasste Sonnen-
brille schafft hier schnell Abhilfe. Sonnenbrillen der Filterkategorie 
4 sind jedoch nicht für den Straßenverkehr geeignet.

Können wir einen Sonnenbrand auf den Augen bekommen? 
Starke Sonneneinstrahlung kann zu Zellverlust auf der Augenhorn-
haut führen. Die Augen schmerzen, tränen und jeder Lidschlag fühlt 
sich an, als ob man Sand in den Augen hätte. Bei diesen Symptomen 
sollte man einen Augenarzt aufsuchen. 

Warum ist zu viel Sonne auf Dauer gefährlich für unsere Augen?
Starke UV-Strahlung kann auf Dauer zu Veränderungen an der Linse 
und der Netzhaut führen und die Bildung des Grauen Star im Alter 
begünstigen.

Ein kleiner Pluspunkt für Sonnenbrillenträger!
Für das jugendliche Aussehen auch im reiferen Alter können Sie mit 
einer Sonnenbrille mehr vorbeugen als mit jeder Antifaltenpflege. 
Mit jedem Blinzeln und Zusammenkneifen der Augen graben sich 
Mimik-Fältchen leider tiefer ein.

FROHE OSTERN



Fischfilet in Dillsoße 
aus dem Ofen
In 40 Minuten schnell und einfach gemacht!

Zutaten:
1 Bund Dill   
1 kleine Zwiebel   
4 EL Butter  
1 EL Mehl   
150 ml Milch   
150 g Crème fraîche 
Salz, Pfeffer, Zucker
1 Messerspitze gemahlener Kurkuma
½ TL mittelscharfer Senf
2 EL Weißwein 
600 g Fischfilet z. B. Seelachs oder Lachs
2 EL Zitronensaft 
Fett für die Form  

Zubereitung:
Dill waschen und fein schneiden. Zwiebel schälen und 
würfeln. 2 EL Butter in einem kleinen Topf erhitzen. Zwie-
bel darin glasig dünsten. Mehl darüber stäuben und hell 
anschwitzen. Unter Rühren mit Milch ablöschen. Danach 
Crème fraîche und Wein einrühren. Soße aufkochen, mit 
Salz, Pfeffer, Kurkuma, einer Prise Zucker und Senf ab-
schmecken. Dill unterrühren. Topf vom Herd nehmen. 

Fisch abspülen, trocken tupfen, mit Salz, Pfeffer und Zit-
ronensaft würzen und in eine mit Butter gefettete Auf-
laufform legen. Soße und 2 EL Butter in Stückchen darauf 
verteilen – der Fisch sollte zu 2/3 bedeckt sein.  Im vor-
geheizten Backofen (E-Herd: 200 °C/Umluft: 180 °C) ca. 20 
Minuten garen. Dazu passen Kartoffeln oder Bandnudeln 
und ein bunter Salat.  

Blick PUNKT
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Buchtipps 

von Mara, Madita u. Mikaela

WÖRTER DURCHFLUTEN DIE ZEIT / BOOKLESS BD.1  
von Marah Woolf (ab 14 J.) 

Ein mysteriöses Mal, ein magisches Flüstern und ein 
leeres Buch. Die 17-jährige Lucy, in einem Waisenheim 
aufgewachsen, möchte auf eigenen Beinen stehen 
und zieht nach London, um in der Nationalbibliothek 
zu arbeiten. Doch was sie dort erwartet, ist ein weit-
aus größeres Geheimnis, als ihr Mal am Handgelenk in 
Form eines Buches oder das Wispern der Bücher, das 
sie von klein auf hört. An weltbekannte Bücher wie 

„Emma“ von Jane Austen scheint sich außer ihr plötzlich 
niemand mehr zu erinnern, nicht einmal das Internet. 
Lucy findet im Archiv zudem leere Bücher und solche, 
die vor ihren Augen zerfallen. Als Nathan auftaucht, der 
stundenlang Buchcover aus den Archiven abzeichnet, 
verfärbt sich ihr Mal, welches ebenfalls zu pulsieren be-
ginnt - wie in der Nähe leerer Buchhüllen.
Nach und nach kommt sie einem großen Geheimnis auf 
die Spur und muss sich währenddessen vor dem 
Feind retten. Was all das mit dem plötzlichen 
Tod der Heimleiterin und dem Verschwinden ih-
rer Eltern zu tun hat, findet selbst heraus. Der 
wunderbare realitätsnahe Fantasyroman ei-
ner Trilogie bleibt garantiert bis zum Schluss 
spannend. Auch jetzt stellen sich mir noch ei-
nige Fragen, die hoffentlich in den nächsten 
Bänden der Buchreihe geklärt werden. 
Eine schöne Geschichte für die Osterferien.
Viel Spaß beim Lesen!

Mara  (15 J.)

DAS CAFÉ DER KLEINEN WUNDER

ROMAN von Nicolas Barreau - Sophie Scherrer (Übersetzung)

Die träumerische Studentin Nelly liebt das Lesen, die 
Ruhe und ist unglücklich verliebt. Als sie in einem 
alten Buch ihrer verstorbenen Oma auf einen rätsel-
haften Satz stößt, nimmt sie dies als Zeichen Hals 
über Kopf Paris zu verlassen, um der Spur des Bu-
ches zu folgen. Sie beschließt für einen Monat eine 
Auszeit in Venedig zu machen. Kurzerhand bucht 
sie dort ein Apartment, leert ihr Konto und kauft 
sich eine rote Handtasche. 
Nichtsahnend trifft sie in Venedig nicht nur auf 
alte Bekannte, sondern auch auf ein zauberhaftes 
kleines Café mit vielen Geheimnissen und einen 
charmanten Venezianer, der versucht die Pari-
serin mit allen Mitteln für sich zu gewinnen. Ob 
ihm das gelingt?

Und dann wäre da ja noch die mysteriöse Inschrift in 
dem alten Buch, wegen dem Nelly sich überhaupt erst auf 
den Weg gemacht hat. Kann sie ein altes wohl gehütetes 
Geheimnis um ihre Großmutter lüften?
Während die Liebesgeschichte in dem wunderschönen Pa-
ris startet, entführt sie einen nach einigen Kapiteln in das 
romantische Venedig. Nellys Tage in Venedig werden – mit 
viel Liebe zum Detail und abseits der Touristenschauplätze 
- beschrieben.
Das Buch entpuppt sich also als kleine Reise für zuhause.
Viel Spaß beim Schmökern!

Madita  (19 J.)

WARRIOR CATS
von Erin Hunter

Ich habe Band 4 von Staffel 2 bald durch und mir gefällt es wirklich gut. Es gibt sechs 
Staffeln mit jeweils sechs Büchern, die siebte Staffel gibt es bis Band 5 und zusätz-
lich gibt es weitere Sonderbände. Die Geschichten handeln von wilden Katzen, die 
verschiedenen Clans angehören. Die Clans kämpfen ums Überleben. Die Katzen sind 
z.B. Krieger, Anführer, Heiler, Jungen, Schüler oder noch etwas anderes. Die Namen 
für Orte oder Straßen, die die Katzen geben, sind manchmal ganz witzig, wie „Kleiner 
Donnerweg“, was eine kleine Straße ist, auf der Autos fahren. „Zweibeinerort“ ist 
ja klar, da wohnen Menschen. „Monsternest“ ist ein Parkplatz usw. Wem diese Ge-
schichten gefallen, hat viel zu lesen. 
Miau.

Mikaela  (10 J.)

M
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*außer auf Handelswaren;

gültig bis 31.05.2022

20%
Kennenlern-

rabatt

*

Familienbäckerei seit 1868 musswessels.com

Moin Harkebrügge
+++ Neu in Harkebrügge +++ im EDEKA Schmidt +++ Dorfstr. 49 +++

Lecker e Kaffeespez ialitäten

Hochwer tige Snacks

Handwer kliche Backwaren

NEUERÖFFNUNG EDEKA SCHMIDT IN HARKEBRÜGGE
Frisch, regional, nah – so präsentiert sich, der neue EDEKA-Markt 
von Franziska Schmidt in der Dorfstraße 49. Mit der Neueröffnung 
im Februar stellt die selbstständige EDEKA-Kauffrau mit ihrem 
Team die Nahversorgung in Harkebrügge sicher.
Die Kunden können sich über ein vielfältiges Sortiment und einen 
persönlichen Service freuen. „Wir freuen uns, unsere Leidenschaft 
zu Lebensmitteln nun auch in Harkebrügge mit den Verbrauchern 
teilen zu können. Sie werden begeistert sein vom vielfältigen Wa-
renangebot und der besonderen Atmosphäre, die der neue Markt 
bietet“, so Franziska Schmidt, die bereits seit über acht Jahren als 
selbstständige EDEKA-Kauffrau aktiv ist. 
Neben dem neuen Markt in Harkebrügge betreibt die Einzelhänd-
lerin seit 2013 das EDEKA Center in Rhauderfehn und seit 2019 den 
EDEKA-Markt in Ostrhauderfehn.

ANGEBOTSVIELFALT MIT FRISCHE UND QUALITÄT
Ein Highlight des neuen EDEKA Schmidt bildet das moderne und 
gemütliche Design der rund 800 Quadratmeter großen Verkaufs-
fläche. Hier finden die Kunden ein umfangreiches Warensortiment 
mit rund 12.000 Artikeln. In der großen Obst- und Gemüseabteilung 
gibt es neben heimischen und saisonalen Produkten auch exoti-
sche Früchte aus Europa und der Welt. Die Salatbar bietet täglich 
frisch vor Ort zubereitete Salate. Eine reiche Auswahl an Molkerei-
Produkten sowie Fleisch- und Wurstwaren steht den Kunden in 
Selbstbedienung zur Verfügung. Dabei stehen Marktleiterin Ramo-
na Noormann und ihr Team den Kunden bei Fragen rund um die 
Produkte helfend zur Seite. 

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

Klinkerstraße 24 · 26180 Rastede · Tel. 04402 2672
info@wins-gabelstapler.de · www.wins-gabelstapler.de

Einfach gute Wurst.

Alles Gute
zur Neueröffnung!

DEM TEAM WÜNSCHEN WIR

UND GUTEN APPETIT!

Franziska Schmidt vor ihrem neuen EDEKA-Markt in Harkebrügge.
FOTOS: CHRISTIAN SCHWIER
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NEUERÖFFNUNG EDEKA SCHMIDT IN HARKEBRÜGGE

Langestr. 29, Barßel
Dorfstr. 11, Harkebrügge
Telefon: 04499 8727 
� BackhausGroeneweg

„Mit dem Engagement und der Leidenschaft 
jedes Einzelnen können wir den Markt erfolg-
reich weiterentwickeln, denn meine Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen sind der Schlüssel 
zum Erfolg“, so Franziska Schmidt.

Auch in Sachen Umweltschutz ist der neue 
Nahversorger vorbildlich: Beleuchtet wird der 
Markt zu 100 Prozent mit energiesparenden 
LED-Systemen. Die Kühlmöbel arbeiten mit 
dem natürlichen Kältemittel CO2 und werden 
zur konstanteren Temperaturführung mit Glas-
türen verschlossen.

REGIONALITÄT STEHT IM FOKUS
Das Markt-Team legt großen Wert auf Regio-
nalität. „Wir arbeiten bewusst mit regionalen 
Lieferanten zusammen, um die Wirtschafts-
kraft vor Ort zu stärken“, erklärt Ramona 
Noormann. Zu ihrem Lieferantennetzwerk ge-
hören unter anderem das Backhaus Gröneweg, 
Schulte's Vollkornbäckerei, der Kartoffelhof 
Hinrichs aus Lohe sowie die Saterländer Schin-
kenmanufaktur. Weitere regionale Produkte 
sind unter der Kennzeichnung EDEKA Heimat-
liebe im Sortiment zu finden.

Geöffnet ist EDEKA Schmidt in der Dorfstraße 
49 montags bis samstags von 7 bis 20 Uhr – ge-
nügend Zeit für die Kunden, das moderne Ein-
kaufsambiente zu genießen.

Modernes und gemütliches Design in allen Abteilungen auf rund 800  Quadratmeter.

Schmidt
EDEKA center 
Schmidt
Hagiusring 1
Rhauderfehn
04952 93810

EDEKA 
Schmidt
Hauptstr. 49
Ostrhauderfehn
04952 8093689

EDEKA 
Schmidt
Dorfstr. 49
Harkebrügge
04497 9219595

Nicht  einfach...  Nicht  einfach...  
...sondern ...sondern 

dreifach gut!dreifach gut!
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NEUE KINDERKRIPPE IN BARẞEL
Nach nur elfmonatiger Bauzeit startete die neue eigenständige Kin-
derkrippe „St. Ansgar“ für Kleinkinder zwischen zwölf Monaten und 
drei Jahren in der Hafenstraße in Barßel am 1. April dieses Jahres. 
Die Kinderkrippe wurde direkt neben dem Kindergarten „Heilige 
Familie“ gebaut. Neben den anderen fünf Kindergärten (einschließ-
lich der Waldgruppe in Harkebrügge) ist die neue Kinderkrippe die 
sechste Kindertagesstätte in der Gemeinde Barßel und die fünfte 
Kindertagesstätte unter Trägerschafft der kath. Kirchengemeinde 
St. Ansgar in Barßel.

Dass die neue Krippe dringend gebraucht wurde, zeigen die An-
meldungen, denn alle Krippenplätze sind bereits im Vorfeld belegt 
worden. Bis zu 30 Kinder, aufgeteilt in zwei Gruppen, können hier 
betreut werden. Dazu stehen acht pädagogische Fachkräfte zur 
Verfügung. Unterstützt wird das Team von einer Reinigungs- und 
Hauswirtschaftskraft. 

Die Leitung der Einrichtung hat Laura Schlangen übernommen. „Bei 
unserer Arbeit steht das Kind im Mittelpunkt. Unser Anliegen ist, 
einen Ort für liebevolle Betreuung, frühkindliche Bildung und kind-
gerechte Erziehung zu schaffen. Wir möchten die Kinder auf ihrem 
Weg zum groß werden ein Stück weit begleiten und unterstützen.  
In unserem Umfeld sollen Sie sich geborgen, angenommen und 
respektiert fühlen“, beschreibt die 25-jährige Erzieherin ihre Auf-
gabe. Frau Schlangen hat eine Zusatzqualifikation zur Fachwirt/-in 
im Erziehungswesen und die Weiterbildung zur Krippenfachkraft 
erworben.

Die angemeldeten Kinder werden nun nach und nach an die für sie 
neue Umgebung und Betreuung gewöhnt. Die Vormittagsbetreu-
ung ist von 8 – 13 Uhr mit einer Randzeit von 7 bis 14 Uhr geöffnet. 
Für die ganztägige Betreuung der Kleinkinder steht die zweite Grup-
pe von 8 – 16 Uhr mit einer Randzeit ab 7 Uhr zur Verfügung.

Friesoyther Str. 5
26676 Barßel

Bahlmann GmbH
bad & heizung

Tel.: (04499) 92 60 50
info@bahlmann-gmbh.de

Glückwunsch zur Eröffnung

• Objekttüren
• Zimmertüren 
• Brandschutzelemente 
• Garagentore
• Schließanlagen 
• elektr. Zutrittskontrollsysteme

Friedhofstr. 15 · 26683  Ramsloh · Tel. 0 44 98 - 70 74 2-0

www.nb-bauelemente.de neitelerundbrand�

Wir wünschen alles Gute 

in den neuen Räumen

Das neue Krippenhaus hat eine großzügige Nutzfläche von 474 m². 
Die geräumige und lichtdurchflutete Garderobe wirkt einladend für 
Kinder und Eltern. Für die Kinderkrippenleitung und die Mitarbei-
terinnen stehen das Leitungsbüro, ein Personalzimmer sowie ein 
Besprechungsraum zur Verfügung. Ergänzt werden die Räumlich-
keiten durch einen Hauswirtschaftsraum mit Lager.

Die Kleinkinder sind in zwei speziell auf die Bedürfnisse dieser Al-
tersgruppe zugeschnittenen Gruppenräumen untergebracht. Viel 
Platz zum Spielen, Forschen und Entdecken und um die ersten 
Freundschaften zu knüpfen. Jede Gruppe hat einen zusätzlichen 
kuscheligen Schlafraum sowie einen eigenen Wasch- und Wickel-
raum. Ihr Frühstück und das Mittagessen nehmen die Kinder in der 
Cafeteria ein. Diese ist mit einer Küche ausgestattet. Bei gutem 
Wetter können die Mahlzeiten auch im Außenbereich auf der an-
grenzenden Terrasse verzehrt werden.

Der neu angelegte Gartenbereich der Kinderkrippe verfügt über 
einen großen Sandkasten. Durch einen altersgerechten Spielturm 

Die neue eigenständige Kinderkrippe „St. Ansgar“.
FOTOS: PRIVAT

Ingenieurbüro für Bauwesen
Tragwerksplanung · Bauphysik

Schnabel + Amelsberg GmbH
               Hauptsitz: Elisabethstraße 4 · 26135 Oldenburg
           Außenstelle: Hauptstraße 657 · 26683 Strücklingen

Telefon 0441/2182664 und 2182683
info@schnabel-amelsberg.de · www.schnabel-amelsberg.de
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Gewerbepark 2 · 26676 Barßel - Lohe · Tel.: 04499 - 935 72 41

All� Gute in den
neuen Räumen.

August Heinrich Hoff-

mann von Fallersleben

Das Osterei 

„Hei, juchhei! Kommt herbei!
Suchen wir das Osterei!
Immerfort, hier und dort
und an jedem Ort!

Ist es noch so gut versteckt,
endlich wird es doch entdeckt.
Hier ein Ei ! Dort ein Ei!
Bald sind’s zwei und drei!

Wer nicht blind, der gewinnt
einen schönen Fund geschwind.
Eier blau, rot und grau
kommen bald zur Schau.

Und ich sag’s, es bleibt dabei,
gern such ich ein Osterei:
Zu gering ist kein Ding,
selbst kein Pfifferling.“

wird dieser Bereich noch ergänzt werden. Auf der großzügigen 
Plasterfläche ist ausreichend Platz, um mit Bobbycars und ande-
ren Fahrzeugen herum zu sausen. Zur Unterbringung der Kinder-
fahrzeuge und des Sandspielzeugs ist eine Hütte auf dem Gelände 
vorgesehen. Die Kinder haben vielfältige Möglichkeiten mit Gleich-
altrigen an der frischen Luft zu spielen und sich auszutoben. In der 
neuen Kinderkrippe „St. Ansgar“ in Barßel werden die Kleinsten der 
Gemeinde liebevoll umsorgt und individuell gefördert. 

Eine gemütliche Bilderbuchecke darf natürlich nicht fehlen.

Für den großen Sand-
kasten sind die kleinen 

Baumeister auch schon 
ausgerüstet.
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Eigene Hühnerhaltung ist zum Trend geworden und das nicht nur 
bei Selbstversorgern. Aber einfach mal zwei „eBay Hühner“ im Gar-
ten aussetzen? So einfach ist das nun doch nicht. Artgerechte Hal-
tung erfordert schon etwas Vorbereitung.

PLATZBEDARF
Glückliche Hühner möchten scharren und auch mal ein Sandbad 
nehmen wollen. Neben dem Stall sollte ein nicht zu klein bemesse-
ner Auslauf eingeplant werden. Etwa 4 Quadratmeter Auslauf pro 
Huhn sind erwünscht und erfüllen damit die gesetzlichen Vorga-
ben für ein deutsches Bio-Huhn. Die Stallfläche sollte pro Huhn mit 
etwa 40 x 40 cm bedacht werden. 
Haben Sie den für Sie möglichen Platz im Garten berechnet, ergibt 
sich daraus die maximale Anzahl der Hühner. Bei Zwergrassen kann 
man den Platzbedarf etwas verringern. 

KLEIN ANFANGEN
Erstmal mit weniger Hühnern (aber mindestens drei) anzufangen 
und nach und nach die Anzahl zu erhöhen, hat den Vorteil, dass 
die Legezeit verlängert wird. Nach gut zwei Jahren bricht die Ei-
erproduktion merklich ein. Haushühner haben eine theoretische 
Lebenserwartung von fünf bis neun Jahren, die meist doch nach 
etwa drei Jahren ein abruptes Ende findet. Auch damit sollten Sie 
klarkommen, wenn Sie Nutztiere halten.
Ob sich zu den Hühnern ein Hahn gesellen muss? Wenn Sie Nach-
wuchs aufziehen möchten – sicherlich notwendig. Sollten Sie je-
doch empfindliche Nachbarn haben, könnten Sie auch auf die 
männliche Begleitung der Damen verzichten.

DIE HÜHNERRASSEN
Die meisten Rassen, auch die Zwergrassen, sind pflegeleicht, ro-
bust und viele davon wahre Schönheiten. Unterschiede gibt es im 
Gemüt der Rassen, einige sind besonders zutraulich wie z.B. Sussex-
Hühner, andere wie beispielsweise Appenzeller Spitzhauben eher 
scheu. Von ruhig bis quirlig ist alles dabei. Barnevelder Hühner sind 
flugunfähig, was natürlich die Freilandhaltung einfacher macht, 
während z.B. das Augsburger Huhn gerne mal abhebt.

Weiterhin unterscheiden sich die Rassen hauptsächlich durch ihre 
Legeleistung, die zwischen 140 bis 190 Eiern im Jahr schwankt, so-
wie die Farbe ihrer Eier: von schneeweiß über pastellgrün (Arau-
cana) bis zum dunklen Braun. Gute Tiere findet man bevorzugt 
über die Geflügelzuchtvereine. Diese vermitteln nicht nur Züchter, 
sondern haben kompetente Ansprechpartner bei allen Fragen der 
Geflügelhaltung. Die Anschaffungskosten für ein Huhn liegen meist 
zwischen 10 und 15 Euro – besondere  Rassen können erheblich teu-
rer sein. Es kann aber auch zu einer besonderen Aufgabe werden, 
altes Hausgeflügel zu halten. Viele Rassen sind vom Aussterben be-
droht.

DIE GESETZLICHEN VORGABEN
In Niedersachsen ist die Anmeldung beim Veterinäramt des Land-
kreises bereits vor dem ersten Huhn verpflichtend. Für die Regis-
trierungsnummer wird eine Bearbeitungsgebühr von 20 Euro er-
hoben. Ferner ist jedes Jahr ein Beitrag von aktuell 12,50 € an die 
Tierseuchenkasse zu zahlen.
Hintergrund ist vornehmlich die Benachrichtigung der Geflügel-
halter, wenn durch die jährlich auftretende Vogelgrippe, eine Auf-
stallung angeordnet wird. Daher sollte der Platz im Stall pro Huhn 
vorausschauend bemessen werden.
Zusätzlich sind Geflügelhalter verpflichtet, die Tiere alle drei Mona-
te über das Trinkwasser gegen die Newcastle-Krankheit zu impfen. 
Auskünfte dazu geben die Tierärzte oder die örtlichen Geflügel-
zuchtvereine.
Wie zu erwarten gibt es natürlich auch Vorschriften zum Bau eines 
Hühnerstalls. Wer sieben Hennen und einen Hahn im Garten halten 

HÜHNERHALTUNG IM EIGENEN GARTEN

Wir kaufen bundesweit 
Wohnmobile und Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de



15Blick PUNKT
  Barßel · Nr. 7

will, kann das in einem reinen Wohngebiet ohne baurecht-
liche Bedenken tun. Für einen großen, feststehenden Stall 
(normalerweise über 25 m³) braucht man eine Baugenehmi-
gung. Umgehen kann man jeglichen Aufwand am einfachs-
ten, wenn der Stall auf Rollen/Rädern steht und damit nicht 
mehr als feststehend bezeichnet werden kann.

HÜHNERSTALL UND AUSLAUF
Ob Holz oder Kunststoff, fertige Hühnerställe erleichtern 
den Einstieg in die Hühnerhaltung. Selber bauen ist meist 
günstiger! Auch ein alter Schuppen oder ein ungenutztes 
Gartenhaus lassen sich gut zum Hühnerstall umbauen. 
Wichtig ist eine gute Isolierung und ein pflegeleichter Bo-
den. Hühner benötigen eine sichere Stange als Schlafplatz. 
Wer ein Brett für die Hinterlassenschaften darunter an-
bringt, tut sich leichter beim Saubermachen. Der Stallbo-
den wird mit Stroh, Heu oder Sägespänen ausgestreut. Für 
die Frühstückseier braucht es natürlich Legeboxen: Mindes-
tens zwei sollten zur Auswahl stehen – pro fünf Hennen 
rechnet man sonst mit einer Box. Mit einer Hühnerklappe 
ermöglicht man den Hühnern einen ständigen Auslauf.

Einen fertigen Auslauf kann man direkt mitbestellen. Oder 
auch hier wieder als Heimwerker tätig werden. Gute zwei 
Meter Höhe sollte der Auslauf schon haben, um Überflieger 
zu vermeiden. Ideal ist natürlich auch eine Überdachung. 
Hühnern gefällt es, wenn sie Büsche und Bäume als Son-
nenschutz und Verstecke in ihrem Auslauf haben. Auch eine 
Kiste oder Kuhle mit Sand nehmen sie gerne zur Gefieder-
pflege an.

Druckkontor Emden | Wolthuser Str. 1 | 26725 Emden | Tel. +49 (0) 4921 58918-0 | www.druckkontor-emden.de

E M D E N

Vorsprung durch Qualität

Frischer Wind für Ihre Drucksachen!

NAUTIC WERBUNG
Vor Ort werben mit Nautic.

Wenn Sie Ihre Kunden in Barßel, Apen, Saterland oder im Overledingerland 
haben oder finden möchten, bietet Nautic Ihnen mit dem Magazin BLICK-
PUNKT die ideale Plattform für erfolgversprechende Werbung. 
Der BLICKPUNKT erscheint viermal jährlich in fünf verschiedenen Aus-
gaben und erreicht die Haushalte in den Gemeinden Westoverledingen, 
Rhauderfehn, Ostrhauderfehn, Saterland, Barßel und Apen und umzu. 
Die Kundenbetreuerinnen beraten Sie gerne, auch über Kombinations-
möglichkeiten. Im BLICKPUNKT ist Ihre Werbung nachhaltig gut platziert, 
weil dieses Magazin im Haushalt lange zur Verfügung steht und sogar ge-
sammelt wird. Übrigens: Wir erstellen auch Websites.

Team Nautic: (v.l.) Hanna Frederichs, Marion Mönning, Kristina Taurat, 
Christa Hoffschnieder und Christa Kramm. 

FOTO: NICOLE THIELE
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Ammerländer Straße 15 · 26676 Barßel · Tel. 04499-26 22 · Fax: 04499-91 89 34

Nach knapp zwei Jahren Pandemie, die entweder keine oder nur 
eingeschränkt Veranstaltungen zugelassen hat, planen die Vereine, 
Gruppen und Institutionen aus der Gemeinde Barßel sowie die Ge-
meindeverwaltung optimistisch ihre Veranstaltungen für das Jahr 
2022.
Um einen Überblick über die Veranstaltungen zu erhalten, hat die 
Gemeinde die öffentlichen Veranstaltungen in einem Faltblatt zu-
sammengetragen. Diesen Veranstaltungskalender hat Bürgermeis-
ter Nils Anhuth nun zusammen mit Janina Wlodarczyk, Mitarbei-
terin für Marketing, Kultur und Öffentlichkeitsarbeit, präsentiert. 
Nils Anhuth sagt: „Eine Glaskugel habe ich leider nicht, aber wir 
sind optimistisch, dass in diesem Jahr wieder Veranstaltungen mit 
keinen oder wenigen Einschränkungen stattfinden können. Wir 
freuen uns, dass die Vereine und Gruppen ihre Planungen größten-
teils wieder aufgenommen haben. In dem Veranstaltungskalender 
zeigen wir auf, was die Gemeinde kulturell so zu bieten hat.“
Von Musik und Sport bis hin zu Kulinarik oder Kirche sei in 2022 
wieder für jeden Geschmack etwas dabei. Anhuth betont auch, dass 
das breite Angebot an Veranstaltungen nicht nur der Unterhaltung 
dient, sondern auch der Wirtschaft im Ort zugutekommt, wenn Be-
sucher die Gemeinde als Veranstaltungsort kennenlernen. Darum 
sei es so wichtig, das kulturelle Angebot in der Gemeinde zu unter-
stützen und auszubauen. 
Dies hat die Gemeindeverwaltung gemacht und für 2022 ein um-
fangreiches Programm auf die Beine gestellt. So wird in diesem Jahr 
zum zweiten Mal das STADTRADELN in der Gemeinde veranstaltet. 
Janina Wlodarczyk berichtet: „In diesem Jahr wird das STADTRA-
DELN vom 01. bis zum 21.05.22 stattfinden. Wir befinden uns gerade 
mitten in den Planungen und werden wieder ein umfangreiches An-
gebot an Fahrradtouren und Aktivitäten rund ums Rad anbieten.“ 
Anmelden können sich Interessierte schon jetzt unter www.stadt-
radeln.de/barssel.
Außerdem ist am Sonntag, den 22.05.22 ein Familienfest geplant und 
am 18. und 19. Juni 2022 das erste Barßeler Bierfest. Ende Juli findet 
das erste Street-Food-Festival am Hafen und im Herbst eine Lesung 
des Radiomoderators Lars Cohrs sowie ein Konzert der gebürtigen 
Barßeler Pianistin Alexandra Sostmann statt. Das Erholungsgebiet 
Barßel-Saterland e.V. plant auch wieder das Hafenfest.
 

VERANSTALTUNGSKALENDER
DER GEMEINDE BARẞEL

01.-21.05.22

STADTRADELN
Die Gemeinde Barßel tritt das zweite Mal für den Klimaschutz in die 
Pedale. Nach einem erfolgreichen Start im letzten Jahr werden die 
Teams nun vom 01. bis 21.05.22 radeln. In diesem Zeitraum können 
alle, die in der Gemeinde Barßel leben, arbeiten, einem Verein ange-
hören oder eine Schule besuchen bei der Kampagne STADTRADELN 
des Klima-Bündnis mitmachen und möglichst viele Radkilometer 
sammeln. Anmelden können sich Interessierte schon jetzt unter 
www.stadtradeln.de/barssel.

22.05.2022

FAMILIENFEST 
Am Traumspielpark am Hafen wird von der Gemeinde ein Famili-
enfest veranstaltet. Anlass ist die Sponsorentafel, die an diesem 
Tag eingeweiht wird. Das Fest war bereits für 2020 angedacht und 
wird nun nachgeholt. Geplant ist ein buntes Kinder- und Familienpro-
gramm zusammen mit den Vereinen und Gruppen aus der Gemeinde.

Das STADTRADELN kam in der Gemeinde Barßel gut an und wird in diesem 
Jahr nochmals stattfinden.

FOTO: GEMEINDE BARSSEL
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18. - 19.06.2022
1. BARẞELER BIERFEST
Beim Bierfest wird es nicht nur um das Verkosten verschiedener Bier-
sorten gehen, sondern es ist eine kulinarische Meile aus Bierschank, 
anderen Getränken und regionalen Köstlichkeiten geplant und es wird 
ein musikalisches Rahmenprogramm geben. Am Samstag wird DJ 
Uwe Brake auflegen: "Live vom Plattenteller" – Rock & Pop von Vinyl 
bis aktuell. Sonntag spielen das Niedersachsen Sound Orchester und 
„The Piano Man“!

29. - 31.07.2022

STREET-FOOD-FESTIVAL 
Der Veranstalter Boese Events aus Oldenburg wird das erste 
Street-Food-Festival am Hafen in Barßel veranstalten. Verschiede-
ne Foodtrucks werden vor Ort sein. Die Gäste erwarten abwechs-
lungsreiche Speisen, besondere Spezialitäten, Finger Food und Le-
ckereien gepaart mit einem tollen Bühnen- und Festivalprogramm. 
Für einen Auftritt auf dem Festival (z.B. als Akrobat, Musiker, 
Zeichner o.Ä.) können sich Personen ab 6 Jahren beim Veranstalter 
melden unter boese@boese.biz

Oldenburger Straße 46 · 26676 Elisabethfehn
� Di.–Fr.:  9.00–18.00 Uhr · Sa.:  9.00–17.00 Uhr 

Die Angelsaison ist wieder erö�net!!

02.09.2022
LESUNG VON LARS COHRS
Am 2. September 2022 um 19:30 Uhr hält der Moderator Lars Cohrs 
eine Lesung im Katholischen Pfarrheim St. Ansgar in Barßel. 10 Jah-
re weckte Lars Cohrs auf NDR 1 Niedersachsen die Hörer zwischen 
Harz und Küste, doch irgendwann reicht es, sich nachts von zwei We-
ckern aus dem Schlaf reißen zu lassen.  „Der frühe Vogel kann mich 
mal…“ sagt der Moderator augenzwinkernd und nennt so auch sein 
Programm.

18.11.2022

REZITAL VON ALEXANDRA SOSTMANN
Am 18. November 2022 um 20:00 Uhr gibt die Pianistin Alexandra 
Sostmann ein Konzert im Katholischen Pfarrheim St. Ansgar in Bar-
ßel. Als Solistin und Kammermusikerin machte sich die gebürtige 
Barßelerin auf renommierten deutschen Bühnen sowie auf interna-
tionalen Konzertpodien einen Namen. 

Weitere Informationen zum Kalender und zu den Veranstaltungen:
Im gedruckten Kalender wurden die Veranstaltungen aufgenom-
men, die öffentlich sind und der Gemeinde bis Beginn 2022 über-
mittelt wurden. Die gedruckte Veranstaltungsübersicht kann unter 
anderem im Rathaus abgeholt werden. Aktuelle Informationen zu 
den gemeindeeigenen Veranstaltungen können auf der Website der 
Gemeinde Barßel unter www.barssel.de/veranstaltungen eingese-
hen werden.

Das Street-Food-Festival von Veranstalter Boese Events aus Oldenburg 
kommt vom 29. bis zum 31. Juli an den Hafen nach Barßel.

BILDQUELLEN: BOESE EVENTS

NDR1-Niedersachsen-Moderator Lars Cohrs kommt am 2. September mit 
seiner Lesung „Der frühe Vogel kann mich mal“ nach Barßel. 

BILDQUELLE: ANDREA SEIFERT
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Nicht immer ganz einfach, wer für die Einfriedung eines Grund-
stückes zuständig ist. Im Allgemeinen, so auch in Niedersachsen, 
gilt die Einfriedungspflicht für die rechte Seite des Grundstücks 
(von der Straße aus betrachtet). In welcher Höhe die Abgrenzung 
erfolgt, richtet sich nach der Ortsüblichkeit. Das ist nicht immer 
leicht festzumachen. Um Unstimmigkeiten zu vermeiden, ist es am 
einfachsten, den Nachbarn in die Planung mit einzubeziehen. 

Ein guter Ratgeber ist die Info-Bro-
schüre des Landes Niedersachsen, 
der anschaulich nicht nur die Ein-
friedung erklärt, sondern gleich 
noch aufzeigt, welche Bepflan-
zungsregeln am Grundstücksrand 
zu beachten sind. Einfach den QR-
Code scannen:

WAS GILT DENN ALS EINFRIEDUNG?
Tot oder lebendig ist die Frage. Mit einer lebenden Einzäunung ist 
nichts anderes als eine Hecke gemeint. Was alles als tote Einfrie-
dung machbar ist, stellen wir Ihnen hier kurz vor.

GABIONEN
Seit einigen Jahren sieht man sie überall. Die mit Steinen gefüll-
ten Drahtkörbe sind sehr vielseitig einsetzbar. Komplett als Zaun 
oder als Säulen zwischen anderen Zaunsystemen grenzen sie nicht 
nur Grundstücke ab, sondern auch Terrassen und werden gerne 
als gestalterisches Element im Garten eingesetzt. Die Befüllung 
mit unterschiedlichsten Steinen oder auch Glas lässt Freiraum für 
jede Menge Individualität. Gabionen sind pflegeleicht, vielleicht im 
Herbst mal etwas Laub zupfen, das sich verfangen hat. Obwohl die 
Metallgitter relativ günstig sind – die Kosten für die Steine kommen 
noch hinzu und in der Regel benötigen die Gabionen ein stabiles 
Fundament.

MASCHENDRAHTZAUN
Da hat sich in vielen Jahren nichts an der Optik getan. Das hat 
guten Grund. Der Maschendrahtzaun ist preisgünstig, flexibel bei 
Rundungen und lange haltbar. Er lässt sich leicht ohne fachmänni-
sche Hilfe aufbauen. Zum Einsatz kommt der Maschendraht auch 
vielfach bei Abgrenzung innerhalb des Gartens z. B. bei Tierhaltung. 

ZÄUNE – DIE ABGRENZUNG ZUM 
NACHBARN

Wir wünschen Ihnen
 frohe Ostern.
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Nachteilig ist der schlechte Schutz gegen unbefugtes Betreten des 
Grundstückes. Das Material kann leicht gebogen oder zerschnitten 
werden.

STABMATTEN
Der wohl aktuell beliebteste Zaun. Dicker Draht, einfach oder 
doppelt, bildet das Grundgerüst für diese Zaunart. Es gibt ihn in 
Dunkelgrau, Grün oder verzinkt. Stabmatten sind langlebig und in 
unterschiedlichsten Höhen erhältlich. Der Aufbau kann durch den 
Heimwerker erfolgen. Wer mehr Sichtschutz möchte, kann Folien-
streifen durch das Gitter weben. Die Sichtschutzstreifen gibt es im 
Handel in unterschiedlichsten Ausführungen, auch im Rattanlook, 
mit Motiven wie Efeu oder in Steinoptik. Die Kosten für einen Stab-
mattenzaun können schnell in die Höhe gehen, wenn man eine bes-
sere Qualität wünscht und einen Sichtschutz anbringen möchte.

MAUER
Eine Betonmauer oder Steinmauer ist auch eine Einfriedung. In der 
Regel steht das Bauwerk über Generationen. Wer eine solche hoch-
ziehen möchte, vergewissert sich jedoch besser zunächst beim 
Bauamt oder der örtlichen Gemeinde, ob und welche Vorschriften 
dazu herangezogen werden müssen.

HOLZZÄUNE
Angefangen vom einfachen Lattenzaun über den Jägerzaun bis zu 
hohen Bohlen- und Lamellenzäunen mit Holz lässt sich jede Form 
von Zaun realisieren. Günstiges Holz wie Fichte und Kiefer be-
nötigt von Zeit zu Zeit eine Auffrischungsimprägnierung und ist 
daher nicht pflegeleicht. Verwendet man Edelhölzer wie Douglasie, 
Lärche oder Eiche, hält der Zaun wesentlich länger und bedarf sel-

tener einen Anstrich gegen Witterungseinflüsse. Das ist jedoch in 
der Anschaffung wesentlich teurer. Der Vorteil eines Holzzauns ist 
darin zu sehen, dass er sich bei Bedarf gut reparieren lässt. Farbige 
Anstriche machen jeden Zaun individuell.
Absolut trendy sind momentan leichte Zäune aus Hasel- oder Wei-
denruten. Diese Rollzäune haben leider wenig Stabilität und eignen 
sich vornehmlich für Begrenzungen innerhalb des Gartens.

WPC ZAUN
Wer die Holzoptik mag, jedoch die Pflege scheut, der kann sich viel-
leicht mit einem WPC Zaun anfreunden. WPC (Wood Polymer Com-
posites) ist ein Holz-Kunststoff-Verbundwerkstoff. Dieser ist lang-
lebig, farbecht und braucht praktisch keine Pflege. Meist werden 
diese Zäune mit Aluminiumpfählen angeboten. Die elegante Optik 
hat natürlich einen entsprechenden Preis. 

SCHMUCKZÄUNE
Gemeint sind alle Zaunarten, die mit aufwendigen Verzierungen 
daherkommen. Häufig werden Stabmattenzäune mit Verzierungen 
angeboten. Wesentlich hochpreisiger sind Metallzäune mit Schnör-
keln und Motiven, die individuell gefertigt werden können. Stabi-
lität und Langlebigkeit ergänzen sich mit dekorativen Elementen.
Wer um jeden Sonnenstrahl kämpft, der kann sogar eine Abgren-
zung aus Glas wählen. 

Zäune sind also eine individuelle Entscheidung. Ob preisgünstig oder 
exklusiv, für jeden sollte was dabei sein. Mit guter Beratung in den 
Fachmärkten sollten Sie lange Freude an ihrem neuen Zaun haben.

Schmuckzaun: Zaun mit aufwendigen Verzierungen. Ein Maschendrahtzaun fällt gar nicht groß auf, 
wenn man Blumen davor pflanzt.

Dieser Holzzaun ist auch gleichzeitig
Sichtschutz.

Konrad-Zuse-Straße 2 | 26789 Leer | www.carl-buettner.de

Handel und Energie GmbH

Diesel, Heizöl und Schmiersto�e
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26683 Ramsloh
Hauptstraße 454
Telefon 0 44 98 / 922 75 55

26676 Barßel
Lange Straße 49
Telefon 0 44 99 / 922 167

Das Thema „Infrastruktur“ war 
und ist für jede Kommune von 
großer Bedeutung. Die erste Ei-
senbahnstrecke Deutschlands 
wurde 1835 von Nürnberg nach 
Fürth in Betrieb genommen. Das 
war der Startschuss für eine 
große Mobilitätswelle. Überall 
entstanden weitere Bahnverbin-
dungen. Als erste Strecke des 
Herzogtums Oldenburg wurde 
1867 die Strecke Oldenburg – Bre-
men freigegeben. 

Im Amt Friesoythe gab es in den 
1870er-Jahre erste Bestrebun-
gen für den Bau einer Bahn. Der 
Ramsloher Kaufmann Lanwer, 
der Abgeordnete Burlage und 
der Abgeordnete Wessels waren 
einige der Männer, welche die 
Möglichkeiten erkannten, die 
ein Anschluss ans Bahnnetz mit 
sich bringen würde. Sie setzten 
sich für eine Streckenführung in 
Richtung des strukturschwachen 
Gebietes zwischen Barßel und 
Saterland ein. Allerdings gab es 
manche Vorbehalte und auch finanzielle Hürden, welche ausge-
räumt werden mussten, bis es eine Mehrheit im Oldenburgischen 
Landtag für dieses Projekt gab. Erst im Jahre 1908 erfolgte die Eröff-
nung der Strecke Cloppenburg – Friesoythe – Ocholt.

Im Jeverschen Wochenblatt hieß es am 22. August 1908: „Die neue 
Bahnstrecke Ocholt – Scharrel wird am 1. September eröffnet wer-
den und damit sind Barßel und das Sagterland an den Verkehr an-
geschlossen. Vorläufig sollen in jeder Richtung täglich je drei Per-
sonenzüge fahren.“ 

Am 28. August 1908 wurde der Fahrplan der Großherzoglichen Ol-
denburgischen Eisenbahn von Ocholt bis Cloppenburg und umge-
kehrt in der Zeitung abgedruckt. Die erste Verbindung startete in 
Ocholt ab 8.55 Uhr. Die folgenden Stationen waren Barßel (ab 9.13 
Uhr), Elisabethfehn (ab 9.20 Uhr), Strücklingen (ab 9.27 Uhr), Rams-
loh (ab 9.35 Uhr), Scharrel (ab 9.43 Uhr) und Sedelsberg (ab 9.52 Uhr). 
Die Ankunft in Friesoythe war für 10.06 Uhr vorgesehen. 

Natürlich wurde die Eröffnung der Eisenbahnlinie gebührend gefei-
ert. Hierüber berichtete das Jeversche Wochenblatt am 4. Septem-
ber 1908 folgendes: „Wer am Montag Gelegenheit nehmen konnte, 

die Fahrten auf der neuen Bahnstrecke mitzumachen und an den 
Festlichkeiten teilzunehmen, der wird des Jubels inne geworden 
sein, welche die Einwohnerschaft Barßels und des dahinterliegen-
den Sagterlandes beseelte, als endlich der Tag gekommen war, „ihre 
Eisenbahn fertig und in Betrieb zu sehen.“ 
Schon die Mittagszüge waren trotz ihrer großen Anzahl kaum im-
stande, dem Andrang der Menschenmenge zu genügen. In Barßel 
wurde der „erste“ Zug mit Girlanden und Fähnchen geschmückt 
und unter Böllerschüssen die Lokomotive für heute durch ein gro-
ßes Plakat in „Barßel“ umgetauft. Dann gings weiter nach Elisabe-
thfehn – Scharrel – Friesoythe. 
Auf der Rücktour hielt der Zug etwa 1 ¼ Stunde in Ramsloh, wo 
am Bahnhof eingangs des Orts an einem Ehrenbogen zu lesen war: 

„Hurra, die Eisenbahn ist da!“. Nach einem Marsch durch den Ort 
und einem Frühschoppen gings nach Strücklingen und von dort 
nach Elisabethfehn. Hier traf gegen 1 ½ Uhr ein zweiter Zug ein 
aus Richtung Ocholt, der neue Gäste brachte. An dem Festessen in 
einem großen Zelt bei Holzenkämpfers Gasthaus beteiligten sich 
etwa 200 Personen, auch verschiedene Herren der Eisenbahndirek-
tion. Es herrschte bei Tisch eine ausgelassene Fröhlichkeit. Land-
tagsabgeordneter Griep Ramsloh sprach von den vielen Winkel-, 
Schach- und sonstigen „Zügen“, die erforderlich gewesen seien, um 

„HURRA, DIE EISENBAHN IST DA“ 
Zugverbindung für Barßel und das Saterland startete 1908

Zeitgleich mit der Eröffnung der Bahnstrecke 1908 wurde auch der hier abgebildete Bahnhof Barßel errichtet. 
Für damalige Zeiten war es ein sehr repräsentatives Gebäude. Foto überlassen vom Bürger- und Heimatverein 
Barßel e.V.
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Das Häslein
Christian Morgenstern

„Unterm Schirme, tief im Tann,
hab ich heut gelegen,
durch die schweren Zweige rann
reicher Sommerregen.

Plötzlich rauscht das nasse Gras –
Stille! Nicht gemuckt! –
Mir zur Seite duckt
sich ein junger Has –

Dummes Häschen,
bist du blind?
Hat dein Näschen
keinen Wind?

Doch das Häschen, unbewegt,
nutzt, was ihm beschieden,
Ohren, weit zurückgelegt,
Miene, schlau zufrieden.

Ohne Atem lieg ich fast,
lass die Mücken sitzen;
still besieht mein kleiner Gast
meine Stiefelspitzen …

Um uns beide – tropf – tropf – tropf –
traut eintönig Rauschen …
Auf dem Schirmdach – klopf – klopf – klopf …
Und wir lauschen … lauschen …

Wunderwürzig kommt der Duft
durch den Wald geflogen;
Häschen schnuppert in die Luft,
fühlt sich fortgezogen;

Schiebt gemächlich seitwärts, macht
Männchen aller Ecken …
Herzlich hab ich aufgelacht –
Ei, der wilde Schrecken!“

Floristik & mehr
Meisterbetrieb Petra Buss

Schnittblumen Topfblumen

Hochzeitsdekorationen

Trauerfloristik und vieles mehr

Hauptstr. 30 · 26676 Elisabethfehn (beim Markant-Markt)
Telefon: 04499/93 66 66

„HURRA, DIE EISENBAHN IST DA“ 
Zugverbindung für Barßel und das Saterland startete 1908

diesen „Zug“ zu erlangen. Sein Hoch galt dem Großherzog. Ge-
meindevorsteher Eilers Strücklingen amüsierte mit einem Toast 
in sagterländischer Mundart auf alle, die für das Zustandekom-
men der Bahn etwas geleistet hätten. …Gegen 4 Uhr wurde 
die Tafel aufgehoben und der Zug brachte die Festteilnehmer 
nach Barßel. Dann fuhr er weiter, um neue Gäste von Ocholt 
zu holen. Gegen 5 ½ Uhr traf er wieder in Barßel ein. Mit Musik 
bewegte sich nun ein Festzug von mehr als tausend Personen 
nach dem Niehausschen Lokale.
Dort begann ein flotter Kommers. Um 8 Uhr brachte der Zug 
die Gäste nach Ocholt zurück, fuhr dann gegen 9 Uhr wieder 
nach Barßel ein, um bald darauf die Teilnehmer nach Richtung 
Friesoythe heimzubringen. In Barßel feierte man noch weiter. 
Möge die neue Bahn dem Sagterlande und Barßel und dem ge-
samten Amt Friesoythe von größtem Segen sein!“

Von Frank Groeneveld

Dampfend wartet eine Lokomotive am Bahnhof Barßel auf das Signal 
zur Weiterfahrt. Auch die Torfwirtschaft profitierte vom Ausbau der 
Eisenbahnstrecken. Neben den Torflieferungen an die Bahnverwaltung 
für die Feuerung der Züge konnte nun auch der Absatzmarkt Richtung 
Ruhrgebiet einfacher erreicht werden.
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Uecker in Elisabethfehn
Hauptstr. 30 · 26676 Elisabethfehn · T. 04499/2810
� Mo.-Fr. 7.30-20.00 Uhr · Sa. 7.00-20.00 Uhr

Frohe
Ostern!
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Die wunderbare Urlaubsregion rund um Barßel und Saterland kann 
ganz besonders gut mit dem Fahrrad erkundet werden. Durch das 
Knotenpunktsystem ist eine Routenplanung sehr flexibel gewor-
den. Alles ist möglich; ob 20 oder 80 Kilometer Rundtour. Kein Prob-
lem. Das Knotenpunktsystem bringt Sie sicher ans Ziel.
Lassen Sie das Auto auf einem der zahlreichen kostenlosen Park-
plätze stehen und schon geht's los. Auf idyllisch gelegenen Fahrrad-
wegen können Sie die Flüsse, Kanäle, Moore und Deiche hautnah 
erleben, die Seele baumeln lassen und den Alltag vergessen.
Passende Fahrradkarten werden in der Tourist Information ange-
boten.

Zu den beliebten Rundtouren zählen die Deutsche Fehnroute, Moo-
rerlebnisroute und die Boxenstopproute. Zahlreiche regionsüber-
greifende Fahrradrouten durchqueren das Erholungsgebiet Barßel 
& Saterland. Hier bleiben keine Wünsche offen. Diese Routen gibt 
es bereits viele Jahre, sie haben allerdings in keinster Weise an ih-
rem Charme verloren.

Absolute Highlights sind die Deutsche Fehnroute, die Moorerlebnis-
route, die Boxenstopp-Route oder die Cloppenburger Radtour. Auch 
die Ammerlandroute verläuft in unmittelbarer Nähe.

VON PUNKT ZU PUNKT
Mit der Kontenpunkt-App eigene Touren planen. Seit 2014 gibt es 
im Erholungsgebiet Barßel & Saterland bereits das Knotenpunktsys-
tem und erfreut sich höchster Beliebtheit. Es handelt sich um ein 
intelligentes Routensystem, mit dem man neben Kurztouren auch 
längere Ausflüge problemlos planen kann.

Über den Belgischen Bergbau und die Niederlande kam das Kno-
tenpunktsystem nach Deutschland. Die Niederlande haben dieses 
einfache System erstmals für ihre Fahrradrouten-Wegweisung ge-
nutzt. Dort, wo zwei oder mehrere Wege aufeinandertreffen, be-
findet sich ein Knotenpunkt. Jeder Knotenpunkt hat eine Nummer 
zwischen 1 und 99. Das gesamte Knotenpunktnetz ist mit entspre-
chenden Schildern gekennzeichnet.

SO EINFACH – WIE GENIAL:
Sie benötigen für die Planung ihrer Fahrradtour keine ausführliche 
Wegebeschreibung mehr. Notieren Sie einfach die entsprechenden 
Knotenpunktnummern der gewünschten Strecke auf einen Zettel 
und fahren diese Reihenfolge ab. Alternativ können Sie auch die un-
tenstehende interaktive Karte von "Fietsknoop" für die Routenpla-
nung nutzen. Hierfür klicken Sie die Knotenpunkte an und erstellen 
Sie sich so Ihre individuelle Radtour. Sie können die Knotenpunkte 
und den Verlauf der Route entweder ausdrucken oder als GPS-Track 
herunterladen. Unterwegs auf dem Rad führen Sie zudem Hinweis-
schilder zwischen den Knotenpunktschildern problemlos zum Ziel.

GRENZENLOS FAHRRADFAHREN 
MIT DEM KNOTENPUNKTSYSTEM

EINE AUSBILDUNG – VIER BÄDER, VIER KOMMUNEN

WERDE WELLENREITER IM 
FREIBAD UND IM HALLENBAD 
Die Gemeinden Apen, Barßel, Großefehn und die Stadt Wiesmoor 
haben ein neues Modell auf die Beine gestellt und in einem gemein-
samen Pressetermin am 17.03.2022 im Hafenbad Barßel vorgestellt: 
Die vier Kommunen haben sich zu einem Ausbildungsverbund na-
mens „Wellenreiter“ für die Ausbildung zur/m Fachangestellte/n für 
Bäderbetriebe zusammengeschlossen. Ziel sei es, die Stärken der 
Region mit der Vielseitigkeit und dem Zusammenhalt auch über die 
Gemeinde- und Kreisgrenzen hinweg durch eine interkommunale 
Zusammenarbeit zu nutzen und das Problem der Personalgewin-
nung in diesem Bereich zu lösen.

Bei Freibädern wie in Apen und Großefehn ist die Ausbildung am 
Becken generell nur in den Sommermonaten möglich, bei den Hal-
lenbädern in Barßel und Wiesmoor wiederum ist der Winter die 
besucherstärkste Zeit. Durch diese Gegebenheiten ist es schwierig, 
Auszubildende das ganze Jahr optimal im Beruf auszubilden. "Wir 
sind im Freibad Hengstforde u.a. auf Saisonkräfte angewiesen und 
Personal für den Saisonbetrieb zu finden, gestaltet sich in den letz-
ten Jahren zunehmend problematisch", erklärt Fachbereichsleiter 
Peter Rosendahl. Durch das Projekt „Wellenreiter“ wollen die vier 
Kommunen dieses Problem lösen und die Auszubildenden in der 
bei sich stärksten Saison ausbilden. Im Sommer werden die Auszu-
bildenden in den Freibädern Hengstforde (Gemeinde Apen) und in 
Holtrop (Gemeinde Großefehn) betreut und in den Wintermonaten 
erfolgt eine Beschäftigung im Hafenbad in der Gemeinde Barßel 
sowie im Hallenbad der Stadt Wiesmoor. „Durch dieses Modell er-
halten sowohl junge Leute als auch Quereinsteiger ein großes Spek-
trum an technischem Knowhow und lernen verschiedene Arbeits-
weisen kennen. Ein Modell, von denen die Auszubildenden und wir 
als Kommunen nur profitieren können“, so Rosendahl.

Die Auszubildenden des Verbundes – Start soll im August 2022 mit 
zunächst einem oder einer Auszubildenden sein – lernen in den 3 
Jahren alle vier Bäder und damit sowohl die Anforderungen in Frei- 
als auch in Hallenbädern und die unterschiedlichen Bädertechniken 
kennen. Die Anstellung erfolgt bei der Gemeinde Barßel, die ande-
ren Kommunen übernehmen die anteiligen Ausbildungskosten. 

Informationen rund um die Ausbildung und das Ausbildungsmodell gibt 
es auf www.wellenreiter-azubi.de 

Auf dem Foto v. l. n. r.: Jens Erdwiens (Fachbereichsleiter Zentraler Service 
Gemeinde Großefehn,  Nils Anhuth (Bürgermeister Gemeinde Barßel), Sven Lüb-
bers (Bürgermeister Stadt Wiesmoor) und  Peter Rosendahl (Fachbereichsleiter 
Bauen, Sport, Kultur und Verkehr Gemeinde Apen)
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Weil es so schön war, gibt es zu Ostern wieder ein Kreuzworträtsel in Sütterlin. Wenn man erst ein paar Buchstaben herausgefunden hat, 
ist es nicht mehr ganz so schwierig.  Wer schafft es alle Wörter zu entziffern?  (ß = ss , ü = ue , ...)

Kreuzwortrtsel in Stterlin

GEWINNEN SIE IHR WUNSCHBUCH
Senden Sie uns das gesuchte Lösungswort per WhatsApp an 
049528907733 (Nautic Werbung) oder per Post an:
Nautic Werbung , 1. Südwieke 286a, 26817 Rhauderfehn
!! Absender und Wunschbuch nicht vergessen.
Der Einsendeschluss ist der 10.05.2022 (Datum des Poststempels). 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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RAUS IN DEN GARTEN
///  Neue Gartenmöbelabteilung

Möbel Eilers GmbH  Į  Aperberger Str. 1, 26689 Apen  Į  Tel. (0 44 89)  95 89-0, Fax 95 89 58

Öff nungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9.30 - 18.00 Uhr  Į  www.moebel-eilers.de

Möbel Eilers GmbH
Aperberger Str.1, 26689 Apen
Tel. (04489) 9589-0, Fax 958958

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.30-18.30 Uhr, Sa. 9.30-18 Uhr
www.moebel-eilers.de

4-tlg. Lounge-Set
ohne Dekokissen

1199,-
4-tlg. Lounge-Gruppe  Aluminiumgestell, Kunststoffgeflecht, inkl. Kissen, Bezug 100% Polyester, Best. aus:
2er Sofa, L/B/H ca. 136/74/102 cm, inkl. 2x Relaxfunktion  2x Sessel, L/B/H ca. 62/74/102 cm, inkl. Relaxfunktion
Tisch, L/B/H ca. 145/80/65 cm

REICHHALTIGES
FRÜHSTÜCKSBUFFET
Wir bitten um Voranmeldung
unter Tel. 04489/9589-50

Jeden Samstag - 16,90 € p.P
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